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Nie-. F. Marienburg, den 28. Janrurx
if

1905.

Landrätliche Bekanntmachungen.
Nr.1. Deckauzeigel

Vom 1. Februar bis 3(). Juni d. Js. decken auf nach-
stehenden Stationen folgende Beschälergesunde Stuten zu bei-

folgendenDecksätzem
l— Station Neu-Münsterberg..

I. Proneur, Fuchs, geboren TratehnerY deckt zu
2 Elfenkönig,pechbraun, geboren Oldenburg, deckt zu 16,50 »

3. Alfred, hellbraun. geboren Haue-oben deckt zu 13150 »
-

Il» Statian Ladekopp.
I. Mann-lieh dunkelrotbraun, geboren Oldenburg,

deckt zu 16,50 M
2. Totilas, Fuchs, geboren Harmonien deckt zu 13,50 »

3. Lahire, Fuchs, geboren Westpreußen,deckt zu 10,50 »

III. Statt-m Schöuhorft.
l. Leo, Fuchs, geboren Ostnreußen,deckt zu 16,50 Jlö
2. Helios, braun, geboren Ostpreußen,deckt zu 13,50 »

IV. — Station Taunsee.
1.-Takt, Rappe, geboren Oltpreußen,deckt zu 16 50.-ø
2. Luftikns, dunkelbraun, geboren Drittel-neindeckt zu 16 60

»

3. Akiba, schwarzbraun, geboren Veberbeck deckt zu 13,50 »
"

V. Station Ließam
I· Salzburger, Dunkelsuchs, geboren Trakehnen,

. deckt zu 16,50 Als
2. Tiger, ·hellbrann,geboren Qstpreußen,deckt zu 16,50 »

3i Particida, Fuchs, geboren Hunnen-en deckt zu 16,50 »

4i Oedipus, braun, geboren Bssberbech deckt zu 13·.50 »
Vl. Statiou Alt-Mänfterebeseg.

l- Imperator, braun, geboren Ostprenßen, deckt zu 16.50 J-
2« Taugenichis, Fuchs-, geboren Trakehnen, deckt zu 16,50 »

s. Furchtloser, Rappe, geboren Tratehnen, deckt zu 16,50 »

4. Schmarotzen Rande-, geboren Trakehnen, deckt zu 13,50 »

- »v! Station Trnlau.
-1. Autograph, Rappe, geboren Trakehnen, deckt zu 16,50 Je
2. Angreiser, Fuchs, geboren Trakehnen, deckt zu 16,50 »

Z. Antomat, braun, geboren Beberbeck,deckt zu - 13,50 »

4. Jnizial, dunkelbraun. geboren Trakehnen, deckt zu 13,50 «

ä. Eisvogel, braun, geboren Graditz, deckt zu 10,50 »

vIIL Station Tragheim.
1. Myrmidone, XX Fuchs, geborenGraditz,.decktzu 16,50 Je
2. Umberto, Fuchs, geboren Ostvrenßen,deckt zu 16 50

»

3. Jdilns, Fuchs, geboren Tratehnen, deckt zu 16,50 »

4. Flitter,.schwarzbmun, geboren Graditz, deckt zu 16,50 »

. II· Station Altselde.
I. Fidibus, braun, geboren Graditz, deckt zu 16,50.-ö
D-· Linn-DFuchs, geboren Graditz, deckt zu 16,50 »

s Iscandeybraun, geboren Tralehnen, deckt zu 13 50 »

4. Tribun,Fuchs, geboren Tralehnen, deckt zu 13,50 »

Z. Halt-mond,Ravpe, geboren Ostpreußekndeckt zu 13,50 »

. I. Station Königsdors.
1- Knappa Fuchs, geboren Oftpkeuszen deckt zu 16,50 »u-
2s Heide,Fuchs, geboren Traiehnen. deckt zu 16.50 »

3. Unverfroren,braun, geboren Graditz, deckt zu 13,50 »

16,50.-J6.

Die Bedeckungfindet statt in der Zeit vom l. Februar
bis 30. April-. vormittags um 8 Uhr, nachmittags um 4 Uhr,
vom l. Mai bis 30. Juni, vormittags unt 7 Uhr, nach-
mittags um "5 Uhr. An Sonn- und Feiertagen wird nicht
gedeckt.

»

«

Für die Benutzung der Landbeschälersind die in den
öffentlichenAushängen der Decksiationen angegebenen Be-

«

-

stimmungenmaßgebend« Der Gestütsdirektor.
-

v

Marienburg,den 23. Januar 1905.
» Indem ich vorstehende Belanntmachung zur öffentlichen

- Kenntnis bringe, beauftrage ich die Herren Ortsvorsteher fiir
die weitgehendsteVerbreitung derselben Sorge zu tragen, da

wiederholtBeschwerdendarüber eingegangen sind, daß dieAnis
tunst pp. der Beschälernicht gehörig bekannt gemacht worden sei. ·

Nr. 2. Die Durchführungdes Runderlasses vorn 27.
Dezember 1902 Ilb 4961. betreffend das Verfahren bei der
Einziehung vorschriftswidiger Eichgeräte, ist insofern auf s

Schwierigkeiten gestoßen,sals sestfnndamentierte Brückenk-
»v »

wagen nur mit Beziehung auf die Betriebsstätte an der sie
benutzt werden sollen geetcht werden können. Da ihre Reu-

«

«

eichung zum Zwecke der Wiederverwendnngans anderer Stelle
’

nicht durchführbaresein würde so ist der sreihiindigeoder öffent-
liche Verkan solcher Wagen ohne Neueichnngzu bewirken. - -«

.

Eure Exellenz ersuche ich ergebenstzdie beteiligtenPolizei-
’

behördenhiervon gefälligst in Kenntnis zu segen. .

«

T

Berlin, den 25. Dezember 1904." -—

Der Minister des Innern.
J· V.: gez. von Bischossshanserr

Marienburg, den-us Januar 1006.

VorstehenderErlaß wird hierdurch zur öffentlichenKenntnis
gebracht.

Nr. s. Marienburg, den 24. Januar 19047
In dem stadtischen bakteriologiscben Institut zu Danzig ist

seit dem Jahres 1903 eine staatlicheDesinsektoreuschnle ein-
gerichtet worden, in welcher geeignete Personen als Desinfektoreu
ausgebildet werden« Der nächsteUnterrichtslursus findet vor-

anssichtlich im Monat Juni d. Js. statt und dauert 9 Wochen-
tage von denen der Vormittag des ersten und der Nachmittag
des letzten Tages zur Hin- bezw. Rückreisefreigegebenwerden.

Indem ich auf die Notwendigkeit der Vermehrungder
Zahl der Desinfektoren hinweise erfrecheich die Ortspolizeibe-
hörden des Kreises, etwaige Anmeldungen zu dem Kurfus mir
bis zum l. Mai d. Js. einznreichen. Die Teilnehtner dürfen
das 45. Lebensjahr nicht überschrittenhaben und müssenihrer
Persönlichkeitund ihrem Bildungsgrade nach sichfür die Tätig-
keit eines staatlich geprüft-enDesinfeltors auch wirklich eignen.
Die Kosten des Lebensunterhaltes in Danzig sowie der Hin-
und Rückreisehaben die Teilneltnrer oder die Ortsbehbrden zu

tragen, in deren Interesse die Ausbildung stattfinden

Nr. s. Marienburg, den sit-. Januar loos-

Der von dem Deutschen SeefischereisBereinin Hannover
«

herausgegebene Seesischereisillmanach fiir 1905 ist im



—« Yz

Buchhandel erschienenund zum Preise von 4,50 »Ja durch die

Buchhandlungen zn beziehen. An Sees und Küstenfiseherwerden

einzelne Exemplare zu 1 »ja abgegeben. Diejenigen Fischer,
welche den Almanach zu diesem Vorzugspreise zu erhalten«
Wünschen-Müssensichdirektan den DeutschenSeefischerei-Verein
in Hannvver wenden. -

Da der-Almu1mch wichtigeAngaben für die Seefischerei
treibende Bevölkerung enthält,wird seine Anschaffang den Be-

teiligten empfohlen.
-

.

Nr. 4. Marienburg, den 2s"5.--:«Januar1905.

Nach den gemachten Feststellungen ist der. Beitrag zur ,

Haudweekskammer für dass-ihr 1904 bereits im Sep-
tember v. Js. eingezogen und-an.-diefhieiigesKreislasseabges
sühtt worden« Meine Kreisblattsverfiigsngkvam214.Januar

.-
. ;d. Js. ,
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ein schwarzes Strickzeng als Inhalt, gefunden und hier ab-

gegeben worden. Der rechtmäßigeEigentümerkann die Sachen
hier in Empfang nehmen.

«

Pordenam den 25·—LJanuar 1905

Der Amtsvorsteher.

Nr. 2.

Es ist der gegenwärtigeAufenthalt des unter Polizei-·
aussicht stehenden Arbeiters Wilhelm Kochanski, geboren am

24. Juli 1872 in Unterkerbswalde, zn wissen nötig und wird

daher um Angabe desselben ersucht.
Marienburg, den 17. Januar 1905.

Die Polizei-Verwaltung«

.er. Z.

Es ist der gegenwärtige Aufenthalt des Seilers Rudolf
»Y» ;Lemke, geboren am 4. Januar 1877 in Reichenau, Kreis

stertzdeO.XPr., zu wissennötig und wird daher um Angabe
desselben ersucht.

1905.

Die Polizei-Verwaltung.

Vor Juarbeiinahme des kontraitbrüehigen

Marienburg, den 17. Januar

"Gaojau, den 24. Januar 1905.
- Der Amtsdotsteher.

Zum l. April 1905 ist im hiesigenKreise die Stelle
. eines Laienfleifchdeschauers mit dem Wohnsitzin Pr. Holland

zu besetzt-m
·

Geeianete Personen, die sich hierzu aus ihre Kosten aus-

bilden lassen wallen, sowie solche, die die Prüfung bestanden

haben, wollen sich unter Einreichuna eines selbstgeschriebenen
Lebenslauf-I nnd eines amtlichen Führungsattestes bis zum

- l. März 1905 bei mir melden.

Pr. Holland, den 23. Januar 1905.
.

·

Der Landrat.

Unter dem Schweinebestande des Käsereipächters
GrabewHohenwalde ist die Schweineseuche ausgebrochen.
Die gesetzlichen Schutz- urd Sperrmaßregeln sind angeordnet.

Rosenort, den 24 Januar 1905.

Der Amtsvorsteher.

v

«

» ie«

«:Z-!» :å"ie.

.

DIE
,

- Its-it
(sit-Eis-sieeeeg-4tix-zkzrdtxasncisnzTSÆ:nanj

«

ein«-
ditn

s

— «"

«

7—,-

?k-»-Fk-;»-s:t-q
qkrwcgcss
F«

xxpszfs
:

-

·

q

;-

-«.,

As

zi;

.s

«

«

F

«

(

.

--.

,«,«

(

«..«-,»

’.«1«

z«

«

-«

,

»

.

.


